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seeaanen

die Spiea, südwestlich von Bodes, dem Bärenführer, steht. Noch
weiter südwestlich glänzt das schöne Viereck des Haben.

2. Planeten. Von den Planeten taucht nach längerer Un-
sicbtbarkeit die Venus wieder als Abendstern auf, allerdings nur

für einige Minuten. Jupiter, immer- noch im Sternbild des
Stieres, bleibt am Abend bis Mitternacht sichtbar. Saturn im
Schützen steigt dagegen morgens immer früher, zuletzt schon um
3 Uhr, über den östlichen Horizont. Dr. J. Brun.

Verantwortlicher Herausgeber: Katholischer Lehrerverein der Schweiz. Präsident: W. Maurer. Kantonalschulinspektor. Geissmatt¬
strasse 0, Luzern. Aktuar: Frz. Marty, Erziehungsrat. Schwyz. Kassier: Alb. Elmiger, Lehrer. Littau. Postscheck VII 1208,
Luzern. Postscheck der Schriftleitung VII 1268.

Krankenkasse des katholischen Lehrervereins: Präsident: Jakob Oesch Lehrer, Burgeck-Vonwil (St. Gallen W). Kassier: A Engeler,
Lehrer, Krügerstrasse 38. St. Gallen W. Postscheck IX 521.

Hilfskasse des katholischen Lehrervereins: Präsident: Alfred Steider, Turnlehrer, Luzern, Wesemlinstrasse 2b. Postscheck der Hilfe¬
kasse K. L. V. K.: VII 2443, Luzern.

St Raphaelsheim
Steinen, Schwyz

Heim für epileptische und nervenschwache Kinder.

Es finden Aufnahme: Knaben bis zum 16., Mädchen

und Tochter bis zum 25. Altersjahr. 1270

Vorzügliche Lage! Missige Preise!

von freien Musikalien eller Art
beoorgt in jeder Auflege, korrekt
und zu bekannt billigen Preisen
a. Llchtenstelger, Autogr.
Neu St Johann (St Gallen).

So tttüeflt matt über
Schönere3tshisnft

„Bon allen Settf4riften, bie 14 tenne, erfftctnt
mir Me ,64finete Bnfunff ale Me bePgetclt»fe,tnbaltsrei4fte, westooPPe."

tMfdinf Pr. eap: MS4dit*te Bnftmffwtib Mb alle Katbolifen von 3b>
teMgcn* aa P4 tiehea."

«thetfipallaf funieee Bain: „Sie oranbwbar große Haltung, tn bet
,6d)8nert Batunft1 (14 niemals beirren lägt, teilt mt4 immer mieber ta
freubtger Bewunbernng pht."

Uata^peaf. Dr. Boemaa«Bof*ia: „,645nere Sutnnff tp bte ret4fte. beP<

unterrt4tete 8Bo4cni4Ttft, bie t4 tenne; bte etmigelebenbige, metl fte ben Stut.
tu Stabttattsmen bat; »ett tie weit, bat alles Beben ans bem Kampf tommt."

UNf*.-f>rof. Dr. BottuM» jineiHee (BsetePant): „ffiberle* ,®48nete
Bntnnff tjt ber atttoPe Btopaganbtp bes Olaatens, bat ber KatboIljUmtce
bte SrfflOnng ber aegempart fei"

fattno WlavtlOft S. V. D.t ,„®45nert Bnfunff tp eine ionraaltpti4e Zat
erpen Manges, Me Melfa4 an Me SetPnngen bes alten Sofept pon ®8rre»,
ben Bapeleon bte fPnfte 8rotma4t nannte, erinnert."

sNiHesterpr tnaaalaCltllt|l": ,„®4«nere8sfunff erfreut P4 bes grbtien
Hnfebens fat allen gebitbeten ttretfen SHttelenrspas."

„«MO«lNM|*IO CMOOOfOMmft JBQ6mn Bntnnff bepgt etnen SN*
arbflterPab, aria tbn sooM leine Ivette BeUf4cift bentf4er Bnnge aafju«
weifen bat"

groftarttgPt latbott|4e InltnreSe Bto4enf4rift bes bent|4en 6pra4geblete»."
wTha CoBUBpeweel"« „®4finere Bntenff tp gerabeju eta Stuftet nnab>

gängiger Brenearbett Btellet4t tP Meie CffenPee Iatbaltf4er Kräfte tm alten
ggten Me Bernegmtg, bie, langerwertet nnb crnplt4 berbetgelebnt, pgwantem
ben Beelen «nr Kettnng nritb."

»OKMmooSäkanO" RMegrätte nnbserbrettetpe SBo4en|4r)pbet gebUbeten
KntgeHfen benthber Sprenge. CE8s4e*anPsge 19800.) Berietet nnb Ber*
anseeber Dr. Sofcpb Sberlt, Bmcf anb Berfanb 0?rtebrt4 BnPeL Bte
9N4enl4rtft bringt ans aSemftenBfebern programmattf4e Bnffäte fiber ale
ofteeKen Brägen ber Staltet, Belittf anb BoOsmlrtfcgeft anb lammelt .tn
groten BanbManen bas interenanttPe nnb mertooUPe material ans ber
gpetlpiilte ta ben 8tagen «on Religion, Blt|Ienf4nft, firstebang, Sttergter.
KunP, Bbeoter, Bilm, Ranbftml, Bolttil anb fostale ffrage.

Bejtetlamga (Beets pr« BtetteQabr f4<»ett.8r.e.—)nimmt ftbeRoPanPall lib
gegen. Bom Bering friber (Ölten XIX, Rntwetbgaffe 14, SPerret4) Ifinnen
Bte nneaigettlt4 B'f>«taenlueO cteea oerbtOtgten aierteliäbrigen
Brobebtsng (Beels I4wet». B* 4.—) betlegen.

— Bier abtrennen

34 bitte am atenaOHge fsPenlsfe BafeHbang aon wC43ncre Bafnnff' (Ri4h
sbbepeXang ns4 Mefer Beobemienbang gilt ate Besagoamnelbang.)

Kollegium Meile Hilf, Schwyz
Stadionanstalt dor hochwtrdigetea BiaehSft von

Chur, SL Gallon und Basal 1256

Siebenklassiges Gymnasium (zwei Jahre
Philosophie), Sechtklaesige technisch« Schale (obara

Realschule). Vierklassige Handelsschule.
Nach Ostern Eröffnung einer zweiklassiden So-
kandarschale und eines Vorkurses für Schüler,
welche dann im Oktober die erste Klasse
obengenannter drei Abteilungen besuchen wollen
Anmeldungen nimmt entgegen Das Rektorat

Töchter-Institut Marienburs
WIKON(Kt Luxem)

geleitet von Benediktinerinnen
Realschule (Wie viele Kinder mit weitem Schulweg
sind Jcörperlidi und seelisch - gefährdet Für diese ist
eine Jnstitats-Realschnte notwendig.) 1275

Praktische Haushaltungsschule (Semester- und
Jahreskurse)

Einjähriger Handelskurs (ganz auf das Praktische
eingestellt)

Weissnäh- und Handarbeitskurse (dreimonatlich)

Sprachen. Musik. Kleinkünste.
Herrliche gesunde Lage. Beginn am 28. April

Prospekte werden gerne zugesandt. Die Direktion.

Bitte vorlongon Si« von Ibrom ZoichonnteniiHto-
UeferMteD dl« Markos

^SIECO^

Siegrist & Co., A.-CL, Mafisteblabrik, Stela e. Rh.

Gegründet 1876 .1266

Sri/Senb nnb Sötern:

Einer sagt's dem andern
Haben Sie die neue ectifgetHge

Patentschultafel
<0 115 SM

Dlssrib« weist Colgendc Vorteile enti GsOeete KeeeuM an
SdaeflMUcbeo. S SAreibfliAen gMckteUlg AMban Jede des

4 Tefcto Ist beliebig anU und abwfirts ecssMIbar. Arn ledar
TaW-baass laaart ttees Minute ein DluanattrallaaiHidi ,se-
aa«t verfem BenMM McM mebr Plan als etea geeObetebe
TafcL VesbUfisnd tedaeba Haadbebong, ^ 11W

Dank dieser etaslgwOgin Vorteile hate Base Trfd an der

J.AeBischof,Alhtftttcn(StGL)
aodL' Idknhwcei
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In X
Auch Ihre Schule kann
nloht Ungar ohne ein

x EPIDIASKOP
auckommen

Wir IM^ aad nur
Madafl.% kawiX uocV

Wir aM Speziellsten aal
aad führe* Kr Jedes Zaraak tfai (aaiaaata

Madafl. Wir Hafara aar Mstungsflklge aad
bewShrte Appzreta. «aflralflaa IIa aaa,adar

aack baaaar, besuche* IIa una, damit wir
nan allaa parsSiBeh verführe* ktaaai
Aaaf. Offerte* aad Katalaia IS kaataalaa.

GANZ A Co., Bahnhofstrasse 40, ZURICH

rnvhutw /##*£*##§4t
Cefyrec mciß, daft die neue Sammlung

Pccgf tadtbflcbcc
für junge Iffenfcben
bet fpannender Unterhaltung
Cfyacatter und ©etft bilden)

Oerlangen Sie, bitte, unpeebindltd) u. frofttit.
los profpehte aber diefe neuen, modernen,
oirhlid) feffclnden und eindringltd)en Büdjet

für die reiferen Jungen msnfcften, oom

guitrttttiltt «M. «atu.«w«.stttia* l

[81
Dr. phil. mit abgeschlossenen
Hochschulstudien und mehrjähriger Praxis

an Sekundär- und Bezirksschule

sucht Stellung auf gleicher
Schulstufe. Genehm wire auch
Stellung an Institut mit event,
finanzieller Beteiligung. 1274

Offerten unter Chiffre A. 199
an die Anzeigen A.-G.
Annoncen-Expedition Zug.

Für Frauenchöre
und Schulen

„Bergfahrt der Jugend"
Singspiel mit Reigen, und

„Die Jahreszeiten"
Liederzyklus mit Deldam. für
dreistimm. Chor, Klavier und
Streichquintett Waldborn ad. lib.)

Komp. von W.STEINER
Selbstverlag: 1265

Prof.W. Sielner, Chur

Jeder Lehrer
braucht die 1272

neueste Enzyklika

Oehiiiisiie
EizürogteJigeml

Zu beziehen von der

Verwaltung der
Icclnslastlca

Freiburg, Schweiz

(60 Cts., audi in Marken)

1277

Redaktor
geflucht f. wöchentlich dreimal

erscheinende kathol-.
kons. Zeitung.
Handgeschriebene Offerten mit kurzem

Curriculum, vitae und
Referenzen unter. Chiffre
1277 an den Verlag der
Schweizer-Schule, Ölten.

Meyer's Ideal-Buchhaltung
Bis jetzt erschienen 16 Auflagen mit 63*000 Exemplaren.
Jugendausgaben in versch. Stufen für Knaben, Mädchen,

Lehrlinge, Lehrtochter, Arbeiter und
Arbeiterinnen.

Ausgabe für Beamte und Anges'elHe, enthaltend:
L Kassenführung der Hausfrau

IL Kassenführung des Hausherrn 1278
III. Arbeiterbuchtührung

In einigen Tagen erscheint ein neuer Leitfaden.
Ausgabe für Handel und Gewerbe (kleine bis mit-

tclgroiM Betriebe), mit Aufgabenheft für die Schüler. Auf
Wunsch zur Ansicht.

Eduard Erwin Meyer, Verlag, Aarau.

0. Watter-ObreeM A.B., Mümliewil 3 (Sol.)

IIIIUIIIUUIIIIIIIIIIIDIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII [IIIIIIIIIIIHüllHlllimillllimiHIIHIIII

lialgars Rechanklrtehen
müadlkh und schriftlich zu 1 Fr. dan Kuvert. 1209

Stria A O-IOLO) Saris D (Kap. gas.)
# B QOflOO IV. Kl.) # E (ftoz. gesucht)
• C (Prosanhrachnong) ' f F (Fliehen u. K5rpar)
m G, n, A K(Jahfsr)tfiiB«»clinunfea» 6 KLmAflj

Seriaa D, E, F zu 90 Karten, dia übrigen su 40 Karten mit LS*
sungen. — Zu beziehen durch kuuL Lahrmittahrarlag Laset*
IIIIMIIIIIIHIIIIIIItll Illllllllllllltllllltlllllllllllllllllllltllllltllllllllllllllllll

Sitftritttn
bringt Erfolgt

_ Stundenpllne — Heftumschlica
and die Interessante Broschüre: „Die CIchorte als Kut
tttrpflanze", stehen der verehr! Lehrerschaft In
beliebiger Anzahl gratis und franko «ur Verfügung. bei
Hetnrlck Franek Sühne A.-G. (Abt. Z.) feksel.

Aus dem Briefe eines Lehrers: „Im Einverständnis
unserer Schulbehörde, welche die Benützung Ihrer künst
lerlscb aasgeführten Heftumschlige sehr lobend begvit
achtet, möchte ich wiederum um eine Sendung für un
ere Gesamtschule bitten Für Ihre, die Süssere Ordnung
der 8chule sehr erleichternden Sachen, spreche Ich Ihnen
meinen beaten Dana aas " 11(8
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